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Abonnements
if den GeneralAnzeiger werden von unſerer Haupt

xpedition unſeren Filialen und Boten fortwährend entgegen
znommer Abonnements Preis beträgt in Halle und

bichenſtein 30 Pfennig und 5 n Trägergebühr
o Monat und in den umliegenden Ortſchaften 50 Pfennig
zuatlich frei in s Haus Jeder Abonnent hat das Recht gegen
orzet der Quittung ein Jnſerat von 3 Zeilen koſtenlos

das Blatt einrücken zu laſſen
Nen hinzutretende Abonnenten erhalten unſeren

Wandkalender pro 1890
vie den bisher erſchienenen Theil des Romans

Zwei Mal vermählt
ratis nachgeliefert

J W

hin Lebenszeichen des Dr Peters
Halle 2 Januar

Wie wir in unſerer Nummer vom Mittwoch bereits mitgetheilt
aben ſind neuerlich Gerüchte aufgetaucht die in beſtimmteſter
Form die angebliche Ermordung des Dr Peters und ſeiner Expe

ion in Abrede ſtellen Wir erwähnten bereits den Brief des
ieuntenants von Tiedemann des Begleiters Peter s an ſeinen
ßater eine Jnformation der Kreuz Ztg ſowie ein direktes
elegramm des Berl Tagbl aus Zanuzibar wonach Dr Peters
nd ſeine Leute wohlauf ſind

un iſt auch ein Schreiben des Dr Peters an ſeinen in Nürn
berg lebenden Bruder eingetroffen abgegangen am 8 Oktober in
ODdo Bowa Ruwa prie ſieben Meilen öſtlich von Kenia und
Irra unter dem 37 Breitengrade Das intereſſante Schreiben
pelches der Nürnberger GeneralAnzeiger veröffentlicht lantet

Jch hatte hier nach einem anſtrengenden Steppenmarſche zu
ächſt einen Freundſchaftsvertrag mit dem letzten Galaſnultanat am
heren Tanga gemacht den alten fabelhaften Kokarra Leider
ben Differenzen zu einem Kampfe geführt der am 6 Oktoberder Nacht Kattfand und in welchem der Galaſultan tödtlich

wundet ward Jch habe mich nunmehr hier zum Herrn des
andes gemacht Die Gallas ſind ſämmtlich vertrieben alle
Dörfer die ganze Ernte des Jahres elf Boote u ſ w in meinen

Beſitz übergegangen Wenn ich von meiner Expedition zurückkehre
herde ich mir hier ein Ruheplätzchen einrichten

Gegen unſer Unternehmen thürmen ſich immer neue Schwierig
eiten auf Geſtern erfahre ich daß von Oſten die Somalis
romaufwärts kommen gegen die ich Schanzen aufwerfen laſſe
ch gehe Ende dieſer Woche an den Kenia ab nach Kitni wo ich
ir das Herz von Mittelafrika eine Expedition mit Eſeln
rganiſire Jch ſchickte meine Poſt vorigen Samstag vor acht
agen den Tanga hinab Der Bote kam geſtern zurück weil er

r geſtoßen war Hoffentlich kommt dieſer Brief
er dieſe Nacht abgeht durch Von Kenia kann ich Dir über
dombas vom Baringoſee über Zanzibar Nachricht geben
perde ich wohl auf ein halbes Jahr verſchellen Aber ängſtigt

Fuch nicht Meine Geſundheit iſt nach der erſten Schwankung in
Fngatana ganz vorzüglich Bleibt dies ſo hoffe ich aller Schwierig
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keiten Herr zu bleiben Alle Welt ſtemmt ſich dieſer EminPaſcha
Expedition entgegen und doch weht mir gerade gegenüber auf
der erſten deutſchen EminPaſchaStation ſtolz die deutſche Flagge

Es iſt ein eigenthümliches Gefühl ſo eine Sache durchzuführen
gegen Sturm und Wellen Zuerſt ſchlug Alles gegen mich jetzt
habe ich wenigſtens durch das Gefecht vom Sonntag Nahrung
für Monate Jch danke der Vorſehung die wie ich glaube ihre
eigenen Zwecke bei dieſer wunderlichen Expedition verfolgt Mag
ich nun untergehen oder unicht ich glaube doch die Ehre gerettet
zu haben jedenfalls für das Urtheil billig denkender Männer
Das Geſchrei der hämiſchen Preßmeute iſt gleichgiltig Du kennſt
ja meine Hochachtung für dieſelbe

Tiedemann iſt nicht ganz wohl und ich habe ſeit etwa 10
Tagen den ganzen Erxpeditionsbetrieb allein Bei der Schwierig
keit und der kriegeriſchen Verwickeltheit der Lage giebt dies Arbeit
jeden Augenblick und ich komme kaum zu vielem Schlaf da der
Nachtdienſt jetzt genau kontrolirt werden muß Jch mache jede
Nacht faſt mehrere Male die Runde Jch gehe infolge deſſen um
8 bis 9 Uhr zu Bett und ſtehe um halb 6 Uhr auch hier auf
Jch habe hier din den zehn Tagen eine Station angelegt ein
ſtattliches Haus mit vier Zimmern gebaut eine Plantage abge

ſteckt den Tanafluß bis an den Fuß des Keniaplateaus unterſucht
und Nahrung für hundert Mann auf Monate beſchafft

Nun mein lieber H ſinkt die Sonne hinter den Kenia und das
Abendeſſen wartet meiner Hiernach rauche ich noch eine Pfeife
ſtelle die Wachen für die Nacht auf ſchicke das Boot mit dieſem
Briefe ab und gehe dann zu Bett Jch eſſe immer mit ſtaunen
erregendem Appetit Oft wenn ich ſie habe an einem Tag drei
Hühner Dazu Bohnen und geſtampften Mais direkt in die
Suppe Zum Nachtiſch in Butter und Zucker gebratene Bananen
Morgen um vier Uhr morgens will ich eine Expedition in das
Wagallagebiet fünf Stunden von hier machen um womöglich
Hammel käuflich zu erwerben Jch nehme 40 Mann mit da es
zu Konflikten kommen könnte Wenn mir dann auch Hunderte
gegenüber treten ſo iſt das nicht gefährlich da dieſe nur mit Pfeil
und Bogen wir aber mit Feuerwaffen ausgerüſtet ſind

Leb wohl Grüße die Geſchwiſter und alle lieben Freunde in
Nürnberg beſtens Gehe ich auf dieſer Expedition unter ſo ſeid
überzengt daß Jhr nicht zu trauern braucht Jch habe dann ein
ſchönes Ende und ſcheide ausgeſöhnt mit der Welt und gern

Jndeß vorwärts und auf Wiederſehn
Soweit das Schreiben des muthigen und euergiſchen Mannes

an ſeinen Nürnberger Bruder Es iſt möglich daß die Meldung
von der Ermordung Peters und ſeiner Genoſſen durch die Ver
nichtung einer engliſchen Expedition erklärt wird die vor Peters
ausgezogen und jetzt als verſchollen gilt Gleichwohl beweiſen die
obigen Mittheilungen aber auch daß Peters Lage keineswegs
gefahrlos war und daß ein feindlicher Angriff auf den er ſelbſt
ſich ſtets gefaßt hielt große Wahrſcheinlichkeit für ſich hatte Das
lange Ausbleiben von beſtimmten Nachrichten über das Schickſal
der Expedition iſt jedenfalls ſehr verdächtig

Politiſche Aeberſteht
Deutſches Reich

Berlin 1 Januar Den geſtrigen Abend verbrachte die
kaiſerliche Familie im engſten Familienkreiſe Am heutigen
erſten Tage des neuen Jahres wurde auf Befehl des Kaiſers in
aller Frühe von der Schloßkuppel ein Choral geblaſen Feierlich

drangen die Klänge durch den ſtillen Morgen und veranlaßten
manchen Paſſanten ſtehen zu bleiben Kaiſer Wilhelm empfing
zuerſt die Glückwünſche ſeiner Familie und dann die ſeiner nächſten
Umgebung Alsdann erſchienen die in der Reichshanptſtadt au
weſenden Fürſtlichkeiten zur Gratulation der Prinz und die Prin
zeſſin Leopold von Preußen der Herzog Günther von Holſtein
der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Meiningen u A Jm
großen Zuge und unter Vorantritt der Hofſfchargen
begaben ſich die Majeſtäten und die fürſtlichen Herrſchaften als
dann durch den mit einer glänzenden Feſtverſammlung gefüllten
Weißen Saal zur Schloßkapelle in welcher die Spitzen der V
hörden des Reiches und von Preußen die Häupter der großen
Familie hohe Militärs u ſ w bereits anweſend waren Beim
Erſcheinen des Kaiſerpaares ſetzte die Orgel ein und unter den
Klängen derſelben nahmen die Majeſtäten Platz Oberhofprediger
Dr Kögel hielt die Predigt Dem Gottesdienſt folgte die feie
liche Gratulationscour Beſonders empfing der Kaiſer zunächſt
die hohe Generalität mit dem greiſen Feldmarſchall Grafen Molkt
an der Spitze die Ritter des Schwarzen Adlerordens und ſpäter
die fremden Vertreter Umgeben von allen Fürſtlichkeiten auch
die älteſten kaiſerlichen Prinzen waren im Saale anwefend nahmen
der Kaiſer und die Kaiſerin der Erſtere in großer Uniform di
Letztere in glänzender Feſttoilette vor dem Throne Aufſtellung
und es folgte die Defiliercour aller Galadamen Zahlreiche Herren
und Damen wurden von den Majeſtäten durch einen freundlichen
Gruß und einige Worte ausgezeichnet Den Mitgliedern des
Bundesrathes hatten ſich auch die Präſidien des Reichstages und
der beiden Häuſer des preußiſchen Landtages angeſchloſſen Kron
gardiſten und Leibgendarmen verſahen den Ehrenwachtdienſt im
weißen Saale Bild welches die Gratulationscour bot
wurde dadurch beſonders glänzend daß alle Civilbeamten in den
nen eingeführten Uniformen erſchienen Mit den Generalen er
ſchienen auch der Großherzog von Baden und Prinz Leopold von
Bayern bei den preußiſchen Staatsminiſtern befand ſich Graf
Bismarck Der An und Abfahrt der Gäſte des Kaiſers wohnte
bei dem herrlichen Winterwetter ein ſehr zahlreiches Publikum bei
Lautes Hoch und Hurrah begrüßte den Kaiſer als dieſer am
frühen Nachmittage das Schloß verließ Jm Zenghauſe war für
die Generale und Offiziere der Garniſon Parole Ausgabe eine
glänzende Verſammlung hatte ſich dort eingefunden Die Loſung
am Neujahrstage iſt ſtets dieſelbe Sie lautet Es lebe Se
Majeſtät der Kaiſer und König Die Kaiſerin mit ihren Söhnen
und ſpäter der Kaiſer begaben ſich zum Palais Kaiſer Wilhelm s
um der Kaiſerin Auguſta ihren Glückwunſch darzubringen Munte
grüßten die kaiſerlichen Prinzen die Volksmenge Nach einer
Spazierfahrt im Thiergarten der dicht von Menſchen bevölkert
war kehrten die hohen Herrſchaften ins Schloß zurück Am
ſpäteren Nachmittage fand Familientafel ſtatt Der Straßenve
kehr in der Reichshauptſtadt war außergewöhnlich rege halb
Berlin war auf den Beinen Die Auffahrt erfolgte in übliche
Weiſe in glänzenden Sta Der Paroleausgabe im

Dasu

Staatskarroſſen
Zeughanſe wohnte der Monarch von Anfang bis zu Ende bei

Sicherem Vernehmen nach hat der Kaiſer die aus
geſprochene Abſicht den Landtag in Perſon zu eröffnen

Es ſoll im Laufe der nächſten Woche vorausſichtlich nach
Rückkehr des Firſten Bismarck ein Kronrath Vorſitz des
Kaiſers ſtattfinden

Wie die Berl Börſenztg hört mußte ſich bedauerlicher
Weiſe Herr Dr Hammacher der in den letzten Wochen erkrankt

nen ääZwei Mal vermählt
Von A Lütetsburg

Fortſetzung
Nachdruck verboten

Ja ſo würden ſie ſagen Luchy ballte die kleine Fauſt
bei dem bloßen Gedanken ſchließlich dachte ſie daß es doch
das Beſte ſein würde ſich in die Einſamkeit von Grodno
zu begraben da gab es doch wenigſtens keine mitleidigen
Fragen und keine höhniſchen Blicke Vor der Stiefmutter
wollte ſie ſich ſelbſt ſchützen

Auf der Rückkehr von der Hochzeitsreiſe holte der Earl
und ſeine Gemahlin Lucy ans der Penſion ab um ſie mit
nach Grodno zu nehmen Das junge Mädchen war ganz
empört über die Liebenswürdigkeit und Schönheit dieſer

rau Sie glaubte ſie habe Miß Alice ein Mal in ihrem
Leben geſehen Damals trug ſie ein ſehr dünnes Muſſelin
kleid deſſen n Farbe gar nicht mehr zu erkennen
war ſo viele Male mußte es ſchon gewaſchen ſein und ſie
hatte ſie gar nicht beachtet Heute in einer dunkelgrauen
Robe von ſchwerer Seide eingehüllt in einen werthvollen

Shawl das Geſicht unter einem Hütchen hervorblickend
welches augenſcheinlich das hervorragende Meiſterſtück einer
franzöſiſchen Modiſtin war glaubte Lucy nie eine ſo wun
derbar ſchöue Frau geſehen zu haben und das reizte underditterte ſie noch mehr

Heimlich hatte ſie noch immer gehofft Papa habe
un der Himmel mochte wiſſen aus welchein Grunde

eine Frau ſt nmea und ſeine Liebe zu ihr ſei eine unver
änderte geblieben Armes Kind Sie ſchauerte leiſe zu
ſammen als ſie ſah wie Papa Mylady in den Wagen hob

ſich neben ſie ſetzend ihr ſein Plaid um die Schultern
Nur mit Mühe konnte ſie ihre Thränen unterdrücken

Früher war d weſen Jetzt ließa ſie alen eigtgen nd ſie ehe anf der huaſe ſern

als ſei eine ſolche Behandlung die natürlichſte von der Welt
Lucy trug auch nur einen dünnen Reiſemantel und der Wind
welcher Aber die Ebeue und ihr gerade in das Geſicht fuhr
war keineswegs Frühlingswehen aber Niemand frug nach
ihrem Wohlergehen

Kind Du zitterſt ſagte Mylady endlich und in dem
ſelben Augenblicke riß ſie das Plaid von ihren eigenen Schul
tern und machte Anſtalten Lucy hineinzuwickeln

Lucy wurde hochroth vor Zorn Sie wußte ganz genau
Mylady s Benehmen war nichts als ſchlaue Berechnung dem
argloſen Papa gegenüber welcher ſich in dem Netze dieſer
Sirene hatte fangen laſſen Jch danke Mylady mich
friert nicht

Die Stimme klang ſo ſcharf und abweiſend daß Lucy
ſelbſt davor erſchrak und Papa ſie mit einem ſehr ſtrengen
Blick anſah während die junge Frau mit einer gewiſſen
Verlegenheit ihren verlaſſenen Sitz wieder einnahm Ueber
Papa s Stirn huſchten drohende Wetterwolken aber Lucy s
erwachter Trotz machte es möglich daß ſie ſeinen Blick
ruhig aushielt Nicht ſie war im Unrechte ſondern er
er hatte gar kein Recht ihr eine Stiefmutter zu geben und
noch viel weniger dieſe ſchöne Frau zu lieben

Jn Grodno angelangt fand Lucy ihre Zimmer neu her
gerichtet ſo hübſch ſo geſchmackvoll ſo elegant wie es ſich
nur eine ſchöne junge Dame von Stande wünſchen kann
Die Fenſter mit den geſchmackvollen Seidenvorhängen ſtan
den weit offen und die dunklen Roſen ſchauten mit ihren
lenchtenden Kelchen geradewegs in das Gemach herein wel
ches ein ſüßer Duft durchſtrömte Es war wirklich wunder
hübſch und wenn Mylady dieſe Arrangements getroffen hatte
ſo beſaß ſie jedenfalls viel Geſchmack und wünſchte ihrer
Stieſtochter das Leben angenehm zu machen Aber davon
wollte Lucy nichts wiſſen Jhre theuere Mama war fünf
ſehn Jahre todt und während dieſer fünfzehn Jahre hatte
hr Papa ſie wußte es ganz beſtimmt keine andere Frau

rm en
eines Blickes gewürdigt Jetzt war er alt Luch fand ihn
genau ſeit dem Tage wo er ihr ſeine Abſicht ſich zu ver
mählen angezeigt alt Vierzig Jahre wurden in ihren
Augen ein Alter und ſie begriff nicht warum Papas Backen
bart anſtatt weiß noch immer ganz dunkel war Sollte
er nicht zu irgend welchen Toilettenkünſten ſeine Zuflucht
genommen haben

Sie ihrerſeits glaubte es ganz gewiß und ſo wenig ſie
jemals in ihrem Leben irgend einem Menſchen etwas Un
angenehmes gegönnt hatte ſie empfand ein heimliches Ver
gnügen bei dem Gedanken daß Miß Alice Rockford wie ſie
ihre Stiefmutter nach wie vor zu nennen entſchloſſen war
eines Tages die Entdeckung machen würde daß ſie einen
ſehr alten Mann geheirathet habe

Am Abend ihrer gemeinſamen Heimkehr nach Grodno
war der Graf noch auf ein paar Minuten zu ſeinem Töch
terchen heraufgekommen Sein Geſicht verkündete nichts Gutes

Lucy hatte er in einem ſehr harten ſtrengen Tone
geſagt mir ſcheint Du habeſt Luſt gegen die neue Mama
Oppoſition zu machen

Miß Lucy war ſehr blaß geworden denn ſie war von
Papa dieſe Behandlungsweiſe nicht gewohnt Jhr Herzchen
klopfte zum Zerſpringen und es war ihr unmöglich die ſeit
langen Tagen aufgeſpeicherten Thränen noch länger zurück
zuhalten Ehe der Earl ſich deſſen verſah lag ſie auf dem
weichen Teppich und brach in ein krampfhaftes Weinen aus
und der Papa trat ganz erſchrocken über die Leidenſchaft
lichkeit ſeines Kindes ein paar Schritte zurück

Mein Gott Luch was iſt geſchehen
Sie konnte vor Schluchzen keine Antwort geben erſt auf

ſeine wiederholte Frage ſtieß ſie mühſam hervor
Papa warum haſt Du Dich wieder verheirathet Du

hatteſt kein Recht dazu und auch nicht einen einzigen ver
nünftigen Grund da ich ein erwachſenes Mädchen bin und
Deinen Haushalt führen kann
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darnieder lag dem Gebote der Aerzte folgend zur Erholung auf
längere Jeit nach dem Süden begeben in Folge deſſen auf ſeine
Mitwirkung bei den gerade jetzt ihren Höhepunkt erreichenden
parlamentariſchen Verhandlungen und bei der Ausgleichung der
im rheiniſch weſtfäliſchen Bergrevier noch immer vor
handenen Schwierigkeiten leider verzichtet werden muß

Wie die Elberfelder Zeitung berichtet hat das Gericht
in der Begründung des bereits in der Mittwochsnummer von uns
telegraphiſch gemeldeten Urtheils im Sozialiſtenprozeſſe als
erwieſen angenommen daß eine allgemeine ihre Thätigkeit über
ganz Deutſchland erſtreckende Verbindung einer großen Anzahl von
Perſonen mit der Redaktion und Expedition des Sozialdemokrat
zur Verbreitung dieſes Blattes und anderer im Verlage des Sozial
demokrat erſcheinender größtentheils verbotener Druckſchriften be
ſteht Weiter wurde die Exiſtenz lokaler Verbindungen in Elber
feld und Barmen angenommen welche ſich aus dem Vertriebe
dieſer verbotenen Druckſchriften auch mit der Veranſtaltung von
Verſammlungen Ausflügen Beſprechung gemeinſamer Angelegen
heiten Sammlung von Geldmitteln Wahlen von Delegirten zu
Parteikongreſſen c befaſſen Das Gericht hat nicht die volle
Ueberzeugung erlangt daß eine allgemeine Verbindung in Deutſch
land beſteht welche von der Reichstagsfraktion geleitet wird ob
wohl ſchwere Verdachtsmomente dafür ſprechen Als erwieſen
wurde angenommen daß das Daſein der ungeſetzlichen localen
do rnduugen vor der Staatsregierrng geheim gehalten werden
ſollte

Ein dem deutſchen Emin Paſcha Komitee zugegangenes
Schreiben Emins lautet folgendermaßen

Nikeſſe Oſt Afrika den 26 November 1889
Hochverehrter Herr

Bei meiner Ankunft in Uſambiro am Südende des Viktoria
Nyanza habe ich erfahren daß eine deutſche Expedition ausgerüſtet
worden iſt um meinen Leuten und mir Hilfe zu bringen Geſtatten
Sie mir deshalb Jhnen und Allen die ſich an dieſer Unternehmung
betheiligt haben ſchon heute von unterwegs unſer Aller tief
gefühlteſten Dank auszuſprechen Jſt es mir geſtattet mein Vater
land wiederzufehen ſo wird es mir jedenfalls eine angenehme Pflicht
ſein Jhnen perſönlich den Ausdruck meiner herzlichen Erkenntlichkeit
und meinen Dank für Jhre Generoſität darzubringen Jch begrüße
das große Unternehmen das unter Jhrer Aegide geplant und ver
wirklicht wurde als einen Beweis für das lebhafte Jntereſſe das
man nun auch in Deutſchland den afrikaniſchen Verhältniſſen zuzu
wenden beginnt ein Jntereſſe von dem ich mir reichen Segen
für dieſe Länder verſpreche Eigene Anſchauung hat mich über die
hieſige Lage ich befinde mich auf deutſchem Boden nur Gutes
kennen gelehrt Jch kann demnach nur wünſchen daß man auf den
gelegten Grundlagen recht rüſtig fortbaue damit ein Bau ent
ſtehe der ſeinen Meiſtern Ehre macht Was ich dazu beitragen
kann ſoll gewiß mit Freuden geſchehen

Genehmigen Sie hochverehrter Herr den Ausdruck meiner un
vergänglichen Dankbarkeit und glauben mich

Jhren tiefverpflichteten
Emin

Dieſer Brief hat ſich mit einem Schreiben gekreuzt welches
der geſchäftsführende Ausſchuß des Emin Paſcha Komitees zur
Begrüßung Emin Paſchas an dieſen nach Zanzibar gerichtet hatte
und welches ſich jetzt in den Händen unſeres Landsmannes be
finden muß

Breslau 1 Januar Wie der Breslauer Ztg aus
Trachenberg gemeldet wird wird der Kaiſer am Freitag
Abend Uhr als Gaſt des Fürſten Hatzfeldt in Trachen
berg eintreffen wo eine große Jagd in Ausſicht genommen iſt

Stuttgart 1 Januar Der Staatsanzeiger meldet
Am heiligen Abend wurde die Königin von einen heftigen An
fall von Jnfluenza ergriffen Glücklicherweiſe waren das Fieber
und die damit verbundenen Kopf und Gliederſchmerzen nicht lange
anhaltend Die Wiedergeneſung macht befriedigende Fortſchritte
Selbſtverſtändlich bedarf Jhre Majeſtät vorerſt der größten Ruhe

Auch der König iſt ſeit zwei Tagen nicht ganz wohl es
haben ſich wieder neuralgiſche Schmerzen gezeigt Der König
iſt genöthigt ſich in ſeinen Gemächern zu halten Daher hat
heute weder Neujahrsempfang noch offizieller Kirchgang ſtatt
gefunden

OeſterreichUngarn
Wien 1 Januar Der Kaiſer hat eine achtzehntägige

Hoftrauer für die verſtorbene Kaiſerin von Braſilien an
geordnet

Der Polit Korr wird aus Belgrad gemeldet Geſtern
waren hier Gerüchte über eine bevorſtehende Miniſterkriſis
verbreitet Dieſelben ſind auf Differenzen zurückzuführen welche
zwiſchen der Regierung und der Regentſchaft wegen der
Rekonſtruktion des Staatsrathes entſtanden ſind und deren Aus
tragung urſprünglich hätte geſtern erfolgen ſollen aber bis nach
den Weichnachtsferien vertagt worden iſt

Budapeſt 1 Januar Bei der heutigen Neujahrs
gratulation bei Tisza ödeſtätigte derſelbe in der Antwort die
Feſtigkeit der Trippelallianz welche den europäiſchen Völkern den
Frieden ſichere den beſonders die ungariſche Nation nöthig habe

Eine drohende Wolke huſchte über die klare Stirn des
Earl von Grodno in ſeinen Augen blitzte es ſeltſam

Glaubſt Du ich habe mich wieder verheirathet um
für Grodno eine Haushälterin zu gewinnen

Seine Stimme klang haarſcharf Lucy aber war ſo ſehr
in ihr eigenes Leid vertieft um irgendwie auf den Klang
ſeiner Stimme Acht zu geben

Warum ſonſt Papa Du biſt ein alter Mann
Gerade in dem Moment blickte ſie zu dem Vater empor
und das Wort erſtarb ihr auf der Zunge So hatte ſie
ihn nie geſehen Sein Geſicht war leichenblaß und ſeine
dunklen großen Augen blitzten ſie voll Zorn und Hohn an

Sehr verbunden my dear Alſo Du hältſt mich für
einen alten Mann Nun wohl vergiß nur keinen Angen
blick daß das Alter eine doppelte Berückſichtigung ſeiner
Wünſche erfordert und gerade darum meine Gemahlin den
ausgedehnteſten Anſpruch auf Deinen Gehorſam zu machen
berechtigt iſt unter keinen Umſtänden wünſche ich daß die
Gräfin jemals über Deine Unliebenswürdigkeit zu klagen
Grund hat

Lucy ſaß noch wie erſtarrt nachdem der Earl ſie lange
lange verlaſſen hatte ſie fühlte ſich einer Ohnmacht nahe
War das wirklich ihr Papa welcher in dem Tone mit ihr
geſprochen Und er ſchien ernſtlich böſe Sie war wie ge
lähmt vor Schrecken und Furcht ſonſt hätte ſie ihn gewiß
zurückgerufen und um Verzeihung gebeten Sie dachte wirk
lich nicht daran daß der Earl ſo ungern an ſein Alter er
innert ſein wollte

So viel als an dieſem Abend hatte Lucy noch nie ge
weint Jhrer Kammerfrau mochte ſie gar die dick geweinten
Augen nicht ſehen laſſen und die kalten Kompreſſen hatten
nichts genutzt die Lider ſchmerzten ihr ordentlich So
nachte ſie ſich ihr Haar los zog ihr Nachtkleid allein über

und ſie dachte zum erſten Mal daran daß eine Penſion bei
Miß Cunnings wo ihr keine Kammerfrau zu Gebote ge
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Ah 3 Ahauch erklärte er die nothwendigen Reformen mit Sicherheit durch
zuführen Er werde trotz ungerechtfertigter perſönlicher Angriffe
am Platze ausharren ſo lange er das Vertrauen der Krone undder Majorität beſitze Das Lauptaugenmert der Regierung wird

in Zukunft darauf gerichtet die nothwendigen Reformen ſo durch
zuführen damit das Gleichgewicht des Staatshaushalts nicht geſört werde Er ſetze ſein größtes Vertrauen in die nüchterne Auf

faſſung und das politiſche Ehrgefühl ſowie die Gerechtigkeitsliebe
der ungariſchen Nation welche die perſönlichen Verleumdungen und
Angriffe einer in Mitteln nicht wähleriſchen Minorität zurück
weiſen werde

Jtnalien
Rom 1 Jannar Beim Empfang der Deputationen der

Kammern Miniſter und Offiziere dankte der König für die
Glückwünſche und erklärte er ſchätze ſich glücklich daß das nene
Jahr unter beſſeren Ausſichten beginne als jene geweſen
unter welchen 1889 begonnen da die Verſicherungen der feſten
Abſicht den Frieden zu erhalten ſeitens aller Nationen mehr
denn je bekräftigt würden Der König drückte ſeine Freude aus
daß das Parlament in voller Harmonie mit der Regierung ver
fahre indem es letztere bei der Bekämpfung von Schwierigkeiten
unterſtütze und jenes Werk zu Ende führe welchem ſich die Re
gierung im Intereſſe des Landes widme

Frankreich
Paris 1 Januar Von der hieſigen ruſſiſchen Botſchaft

wird die Erkrankung des Zaren lediglich als ein Grippen
rückfall bezeichnet

Belgien
Brüſſel 1 Januar Die Grubenbeſitzer des Berg

baubezirks Charleroi erklärten gegenüber dem Statthalter von
Hennegan ihre Geneigtheit eine Lohnerhöhung zu be
willigen verweigerten jedoch das Zugeſtändniß des neunſtündigen
Arbeitstages Die Bergleute beharren auf Letzterem Man
befürchtet die Ausdehnung des Ausſtandes auf die übrigen
belgiſchen Bergbaubezirke

England
London 1 Januar Die Krankheit welche Lord Salis

bury zwei Tage ans Bett feſſelte war Junfluenza Der
Leibarzt der Königin Dr Jenner war zur Konſultation zugezogen
worden Das Befinden des Patienten beſſert ſich langſam doch
muß derſelbe noch das Zimmer hüten

Der Bericht des Schatzamts weiſt an Einnahmen
für das am 31 December ſchließende Quartal Lſt 21,577,798
gegen Lſt 21,266,907 des Vorjahres auf für die am 31 December
ſchließenden 12 Monate Lſt 88,963,595 gegen Lſt 90,173,416
des Vorjahres Die Einnahmen ans den Zöllen der verfloſſenen
12 Monate nahmen um Lſt 496,000 und diejenigen ans den
Poſten und Telegraphen um Lſt 780,000 zu dagegen nahmen die
Einnahmen aus den Steuern um 1 Million und ans den ſonſtigen
Abgaben um Lſt 1,215,000 ab

Portnugal
Liſſabon 1 Januar Dom Pedro richtete an alle euro

päiſchen Höfe folgende Depeſche in franzöſiſcher Sprache Sa
Majesté Impératrice a rendu son ame à Dien Alle Herrſcher
richteten Beileidsdepeſchen an den Exkaiſer Jn Folge des Todes
der Kaiſerin gedenkt Dom Pedro längere Zeit in Liſſabon zu
bleiben Ungemein rührend ſind die Einzelheiten des kaiſerlichen
Dramas Der Zuſtand der braſiliſchen Kaiſerin der ſeit Donners
tag ſehr bedenklich erſchien war gleich vielen andern trüben Nach
richten aus Braſilien dem Kaiſer verſchwiegen worden er bedurfte
eben ſelbſt der größten Schonnng Ohne Argwohn begab er ſich
daher Samstag Morgen in s Muſeum bald nachher ſtarb die
Kaiſerin ohne ihren Gemahl geſehen zu haben ſo ſchnell kam das
Ende Jhre letzten Worte waren Wie betrübt bin ich daß meine
Kinder und Enkel nicht bei mir ſind ich möchte ſie zum letzten
Male ſegnen Braſilien Braſilien das ſchöne Land wohin ich
nicht mehr zurückkehren ſoll Der Kaiſer ward durch den braſi
liſchen Konſul Rabello aus dem Muſeum gerufen erfuhr das
Schlimmſte aber erſt vor dem Zimmer ſeiner Gemahlin Er ſah
ans als wäre er zu Stein geworden küßte ihr die Stirn fiel
vor dem Bette nieder und weinte lange 46 Jahre ſei ſie rief er
aus ſeine treue Begleiterin geweſen und habe ihn der Einſamkeit
ſeiner Jugend entriſſen Gott habe ihm die bitterſten Prüfungen
bereitet ſein Wille geſchehe Und da der Kaiſerin Augen noch
offen ſtanden drückte er ſie zu mit dem klagenden Weheruf
Sollen dieſe lieben Augen denn nie mehr ſich öffnen daß ſie mich

ſehen Die Beerdigung geſchieht auf Koſten des Königs von
Portugal da Dom Pedro effektiv mittellos iſt

Nußland
Petersburg 31 December Ein hente veröffentlichtes

Geſetz ermächtigt den Miniſter für Volksaufklärnung das deutſche
JvjJrüä

3 Januar Nr 2m
Gymnaſium in Goldingen binnen drei Jahren zu ſchließen
und den der kurländiſchen Ritterſchaft für das Gymnaſium bewil
ligten Regierungszuſchuß von 1600 Rubeln jährlich von Neujahr
1890 ab zurückzuziehen

Die Neue Zeit beſpricht die im letzten vatikauiſchen Kon
ſiſtorinm erfolgte Ernennung mehrerer ruſſiſcher Biſchöfe durch den
Papſt und konſtatirt deſſen verſöhnlichen Geiſt Die Regierung
und die ruſſiſche Bevölkerung ſeien immer ſehr tolerant 1 en
die Katholiken geweſen und da nun auch der römiſche Stuhl eine
t e Miene Haltung zeige ſei auf weitere erfreuliche Reſultate
n hoffen

Auswärts verbreitete Gerüchte über ein Unwohlſein des
Zaren ſollen vollkommen unbegründet ſein Der Zar befinde
ſich durchaus wohl

Orient
Bnukareſt 1 Januar Der Senat nahm die Vorlage

betreffend das engere für 1890 an Die Kammer
lehnte die Amendements der Oppoſition zu der Adreſſe ab und
nahm den erſten Paragraphen des Entwurfs der Majorität an

Athen 1 Januar Jn See der fortgeſetzten Jnter
pellationen in der Kammer wird das Budget nicht vor Neujahr
alten Stiles votirt werden Der Regierung ſind zwei proviſoriſche
Zwölftel bewilligt worden

Sofia 1 Januar Das amtliche Blatt veröffentlicht eine
Verordnung betreffend die Regelung der Han delsbeziehungen
zwiſchen Bulgarien und England Hiernach unterliegen eng
liſche nach Bulgarien eingeführte Waaren einem Zolle von 8 pCt
vom Werthe Außerdem ſind für dieſelben eine Gebühr von

a pCt und die geſetzlichen Kommunalabgaben zu entrichten Für
Spiritus Tabak Salz Pulver und andere der Verzehrungsſteuer
unterworfene oder ein Monopol bildende Artikel ſind außer den
oben erwähnten Zollgebühren noch die betreffenden Spezialgaben
n zahlen Nach England eingeführte bulgariſche Boden und

Jnduſtrieprodukte werden wie die Waaren einer meiſtbegünſtigten
Nation behandelt Die Verordnung bleibt bis zum 1 Jannar
1891 in Kraft und gilt falls ſeitens keines der beiden Vertrag
ſchließenden Theile bis zum 1 Oktober d J Kündigung erfolgt
als bis zum 1 Januar 1892 verlängert

V

Lokales
Halle den 2 Januar

Jahreswechſel So wären wir denn im letzten Jahrzehnt
unſeres Jahrhunderts und wenn man dem Anfange Glauben ſchenken
darf wird wenigſtens das Jahr 1890 kein ganz ſchlechtes werden
Was war das für ein prächtiger Neujahrstag Freilich etwas kühl
aber dieſe Teiperatur iſt eine ſehr wirkſame Medicin für Sylveſter
ſpitz der ſich auch beim ganz harmloſen Punſch nur zu häufig einzu
ſtellen pflegt Froh recht froh iſt der Abſchied vom alten Jahre ge
feiert die Gläſer haben geklungen die Augen geleuchtet viele Hände

drücke und noch etwas Anderes ſind getauſcht und es iſt gewiß ſchon
recht früh am 1 Januar geweſen als die Nacht des 31 December zu
ihrem Rechte kam Nur daß am Neujahrstage der Schlaf häufig genug
unterbrochen wird Kein Sylveſter ohne Punſch und kein Neujahrstag
ohne freundliche Gratulanten die offenen Mund undoffene Herzen aber auch
offene Hände mit zur Stelle bringen und mitunteretwas zu zahlreich werden
können Aber das iſt nun einmal nicht anders und für die Neujahrsſpenden
wird ja ſo viel Glück und Segen gewünſcht daß doch etwas ganz
gewiß dem Spender zu Gute kommt Schwere Mühe und ſchweren
Dienſt haben nur die Jünger Excellenz Stephan s gehabt es iſt ihnen
reichlich viel zugemuthet worden Der ſchriftlichen Neujahrswünſche

werden es Jahr für Jahr mehr und wenn Alles was für dieſe Zwecke
jährlich ausgegeben wird aufeinander gelegt wird wir glauben wohl
es käme ſo viel heraus um manchen Finanzminiſter von mancher
Sorge zu befreien Angefangen hat 1890 alſo gut hoffen wir daß es
ſich auf dieſer Bahn halten und keine allzugroben Seitenſprünge im
Laufe der zwölf Monate machen wird

Kirchliche Nachrichten Jn dem verfloſſenen Jahre ſind in
den chriſtlichen Gemeinden unſerer Stadt 703 Ehepaare irchlich ein
geſegnet 3072 Kinder getauft 972 Geſtorbene kirchlich beerdigt worden
die Zahl der Kommunikanten betrug 22,229 die Zahl der Konfirmanden
1813 Vor 100 Jahren im Jahre 1789 betrug die Zahl der kirchlich
eingeſegneten Ehepaare 242 getauft wurden 680 Kinder kirchlich be
erdigt 734 Geſtorbene die Za der Kommunikanten belief ſich auf
14,053 Unter den im vorigen Jahre getauften Kindern befanden ſich
20 Zwillingspaare die Zahl der getauften unehelich geborenen Kinder
war 317 von denen 155 im königlichen Entbindungs Inſtitut geboren
waren Auf die katholiſche Gemeinde entfielen von den oben ange
gebenen kirchlichen Handlungen 52 Eheſchließungen 161 Taufen und
und 50 Beerdigungen die Zahl der Konfirmanden betrug in dieſer
Gemeinde 48 diejenige der Kommunikanten einſchließlich derjenigen
der Strafanſtalt 5210 Von den Verſtorbenen erreichten 10 Männer
und 10 Frauen ein Alter von mehr als 80 Jahren das höchſte Alter
erreichte eine Frau in der Gemeinde St Ulrich welche 91 Jahre alt
wurde

ſtanden doch auch ihr Gutes habe Nun konnte ſie ſich auf
ihr Bett werfen und einſchlafen und wenn Ada kam wollte
ſie ſich ſchlafend ſtellen

Lucy wurde dieſer Art von Verſtellung auf die einfachſte
Weiſe überhoben Als Ada nachdem ſie lange genug ver
gebens gewartet ob ihre junge Herrin ſie nicht rufen werde
endlich vorſichtig eintrat lag dieſe ruhig ſchlafend im Bette
Sie hatte die rothſeidene Steppdecke hoch hinaufgezogen und
die Ampel von mattem Glaſe beſchien ein ſo ruhiges fried
volles Antlitz als habe nie ein böſer Gedanke die Stirn der
holden Schläferin getrübt

Das junge Mädchen ſchlief bis an den hellen Morgen
genau ſo lange wie ſie es ſich in Miß Cunning s Penſionat
vorgenommen und wunderte ſich im höchſten Grade daß ſie
es gethan Nicht einmal eine ſchlafloſe Nacht und ihr
Kummer war doch ſo tief ſo herzzerreißend geweſen daß
ſie geglaubt hatte nie mehr glücklich werden zu können

Miß Lucy Mylady laſſen
Jm blauen SalonStill ſtill Ada ich bin ſchon da

Jſt Papa da Wie ſieht er aus
Sehr heiter Miß Lucy Jch glanbe Mylord lieben

ſeine ſchöne junge Frau von ganzem Herzen
Lucy war purpurroth geworden

Du haſt gar nichts zu glauben ſchrie ſie der ent
ſetzten Kammerfrau entgegen Ob Mylord Mylady liebt
oder ob er ſie haßt ſind es Deine Sachen Sag mir
lieber ob man an meinen Augen etwas ſieht

Damit war ſie vor Ada hingetreten und riß ihre Augen
ſo weit auf wie ſie nur konnte

Jch ſehe nichts weiter Miß als daß Jhre Augen wie
immer ſehr ſchön und glänzend ſind

Lucy holte wie in halber Verzweiflung tief AthemDann trat ſie vor den Spiegel wohl t daß Ada
ihr niemals ſagen würde wenn ſie ihre Augenlider dick und
verſchwollen fände Man konnte es auch noch ganz deutlich

ſehen und erſt nachdem ſie einige Male in ihr Taſchentuch
gehaucht und es dann an die Augen gedrückt glaubte ſie ſich
über ihr Ausſehen beruhigen zu dürfen

Miß Lucy hatte eine ſehr reizende Morgentoilette ge
macht feſt entſchloſſen Papas Herz wieder zu erobern er
zeigte ſich früher für eine hübſche Toilette ſehr empfänglich
Heute ein kühles

Good morning darling Sie wußte nicht einmal
ob er das letzte Wort noch hinzugefügt hatte Aber ſie
wollte es doch hoffen gewiß es wäre im Gegenſatz zu
früher ſonſt ſehr betrübend geweſen Er brauchte ſie ja
gar nicht mehr auf den Schooß zu nehmen aber ihre blaue
daemirrobe hätte doch wohl ein beifälliges Wort ver

ient
Wirklich Sah denn Mylady in ihrer weißen Toilette

mit den roſa Schleifen und Bändern dem koketten Spitzen
häubchen anf dem blonden lockigen Scheitel nicht unendlich
viel hübſcher aus Wie konnte Papa noch ein Auge für
ſie haben Wieder tauchte das unſelige bittere Gefühl in
ihrem Herzen auf und wollte ihr die Thränen in die Augen
treiben aber ſie kämpfte ſie tapfer zurück ſie hatte es
ſich zugeſchworen nicht wieder zu weinen

Nach dem Frühſtücke forderte Mylady ſie zu einem
Spaziergange auf Lucy war noch viel zu gereizt um das
in ſehr zuvorkommender Weiſe gemachte Anerbieten an
zunehmen Sie entſchuldigte ſich mit Kopfſchmerzen welche
ſie zur größten Ruhe zwängen

Lucy zog ſich zurück Beim Hinausgehen ſah ſie daß
ihre Stiefmutter ſich an den Erardſchen Flügel niederſetzte
und in die Taſten griff Aber ſie ſah auch Papas gereizten
Blick und floh wie ein geſcheuchtes Reh die Stufen hinan
bis in ihr ſtilles Gemach um in der Einſamkeit ihr Herze
leid auszuweinen
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GeneralAnzeiger für Halle und den SaalkreisNr 2 Freitagc T MJnus Maſchinengetriebe gerathen In der BraunkohlenAktzſ cherben bei Nietleben verunglückte am Dienstag früh
R Her Bergmann M aus letztgenanntem Orte indem er beim Schmiereno on Maſchinentheilen von dem Getriebe erfaßt wurde und namentlich

hwere Weichtheilverletzungen des linken Beines davontrug Der
Nann wurde nach der hieſigen Klinik gebracht

Eine phyſiologiſch chemiſche Entveckung von hervor
zgender Bedentung iſt dem Profeſſor Erich Harnack hier ge

ungen Am aſchefreien Eiereiweiß hat er Eigenſchaften entdeckt welche
geeignet ſind alle die bisher über die Natur dieſes lebenswichtigen

toffes herrſchenden Vorſtellungen umzuſtürzen Durch ein neues
Verfahren deſſen nähere Ausführungen nur für den Fachmann von

tereſſe ſind glückte Profeſſor Harnack zunächſt der oft fehlgeſchlageneWifr aus Kupferalbuminat durch Trennung der Verbindung von

und Eiweiß das letztere in reinem ungebundenen ſog aſche
freien d h von anorganiſchen Beſtandtheilen befreiten Zuſtand dar
uſtellen Dieſes aſchefreie Eiweiß zeigte folgende Haupteigenſchaftenim feuchten Zuſtand quillt es allmählich in reinem Waſſer auf wird
elblich durchſcheinend und bildet eine ſogenannte Löſung im Waſſer
urch Kochen wird das Zuſtandekommen der Löſung erheblich be

ſchleunigt Jſt das Eiweiß vorher völlig getrocknet worden ſo findet
die Quellung kompakter Stücke in Waſſer und die Löſung nur ſehr
S Weet r man aber die Subſtanz pulveriſirt und erhitzt das

eWaſſer zum en ſo kommt ziemlich raſch eine klare farbloſe Löſung
zu Stande Das gſchefreie d h reine Eiweiß gerinnt alſo durch die
Siedehitze nicht und kann überhaupt in keine andere Erſcheinungsform
übergeführt werden Dieſe durch den chemiſchen Verſuch erhärtete
Thatſache veranlaßt nun die Annghme daß die Gerinnung des ge
woöhnlichen Eiweißes die man jederzeit durch Siedehitze hervorrufen
kann nicht durch das Eiweiß an ſich fondern durch die ihm immer
beigemiſchten Salze Phosphor und Eiſen namentlich bedingt iſt eine
Annahme die wenn ſie ſich beſtätigt alle Gerinnungsvorgänge bei
denen Eiweißkörper betheiligt ſind z B in der Milch im Blute u ſ

M w in einem neuen Lichte erſcheinen laſſen Ferner unterſcheidet ſich
das von Proſ Harnack hergeſtellte aſchefreie Eiweiß dadurch weſentlich

von allen bisher bekannten Erſcheinungsformen des Eiweißes daß es
durch Alkohol Aether Phenol und Tannin aus ſeiner Löſung nicht
gefällt wird Dagegen kann das reine Eiweiß durch Neutralſalzlöſung

à B Kochſalz und durch Säuren nicht aber durch Alkalien aus ſeiner
Löſung niedergeſchlagen werden Wird der durch Neutralſalzlöſung
erzeugte Niederſchlag zuſammen mit der Löſung gekocht ſo wird er
mehr und mehr in die bekannte unlösliche Eiweißform des Eiweißes
ibergeführt Das durch Eindampfen ſeiner Löſung bei 100 Grad ein
getrocknete reine Eiweiß hat ſeine Eigenſchaften nicht verändert es
quillt immer wieder in Waſſer löſt ſich beim Sieden u ſ w Für
das Verſtändniß der Arzneiwirkungen iſt angeſichts der Thatſache daß
s ſich im lebenden Organismus ſtets nur um aſchehaltiges Eiweiß

handelt die Entdeckung Harnack s von höchſter Bedeutung Schließ
lich ſtellt die nunmehr ſicher gelungene Herſtellung aſchefreien Eiweiſzes
auch die Darſtellung des reinen Eiweißes in kryſtalliniſcher Form die
ſeit lange ein frommer Wunſch der Chemiker iſt in Ausſichtr Auswanderer Am 25 December reiſten von Teutſchen
thal und Eisdorf ſechs Familien nach Braſilien ab Denſelben iſt

freie Fahrt und wenn ſie dort angelangt ſind noch 10 Tage freie Koſt

und Logis zugeſichert Ahh Veiſetzung Unter zahlreicher Betheiligung des Halleſchen
Schützenbundes von Mitgliedern der Loge des Gemeindekirchenrathes

zu Glaucha ſowie ſonſtiger Vereinigungen fand am Neujahrstage Nach
mittags auf dem Stadtgottesacker die Beiſetzung des ſo plötzlich ver
ſtorbenen allgemein beliebten Herrn Major a D Degenkolbe ſtatt

Die Paſtoren Herren Palmié und Knuth widmeten dem Entſchla
fenen der ſich um Kirche und Stadt manche Verdienſte erworben
warme Worte

r 3vom 15 Januar er a
auf 70 Pf erhöht

b Die Ortskrankenkaſſe der Maler Sattler Vuchbinder e
M beſchloß in ihrer vorgeſtern ſtattgehabten Generalverſammlung in Anbe
M tracht des wegen zahlreicher Krankheitsfälle verhältnißmäßig ungünſtigen

diesjährigen Kaſſenabſchluſſes die Erhöhung der Krankenkaſſenbeiträge von
30 auf 36 Pfg bezw von 15 auf 18 Pfg pro Woche Die erſtmalig
in dieſer Angelegenheit einberufene Sitzung war wegen eines Form
fehlers in der Einladung vom ſtädt Kranken Verſicherungs Amte für

unßgiltig erklärt worden
Peſtalozzi Verein der Provinz Sachſen Nach dem ſoeben

h erſchienenen Jahresberichte zählte der Verein 1888/89 5748 ordentliche
und 4277 Ehrenmitglieder 178 ordentliche mehr 47 Ehrenmitglieder

weniger als im Vorjahre Die Geſammtſumme der gezahlten Unter
ſtützungen betrug 34051 Mk 703 Mk mehr als im Vorjahre Es

h npvurden797 Wittwen und 401 Waiſen unterſtützt Die Geſammt Einnahme
belief b auf 40658 Mk während das Stammkapital ca 45000 Mk

beträgt
b Muſikaliſcher Neujahrsgruß Unſere Militärkapelle brachte

am geſtrigen Neujahrsmorgen in gewohnter Weiſe der Bürgerſchaft
einen muſikaliſchen Neujahrsgruß Vom Markte ausgehend bewegte ſich

der Zug durch die Leipziger und Poſtſtraße Alte Promenade und
Geiſtſtraße bis nach der neuen Kaſerne
2 Stadt Theater Der Schwank Madame Bonivard gelangt

morgen Freitag zum letzten Male zur Aufführung Vorher wird die
pPuppenfee gegeben Am Sonnabend eröffnet Friedrich Haaſe

M ſein Gaſtſpiel als Graf Thorane in Gutzkows Der Kömgsleutnant
Die weiteren Rollen ſind wie folgt beſetzt Rath Goethe Herr

Rückert Mittler Herr Friedrich Mack Herr Friedau Gretel Frau
Stierlin Lenkatz Herr Doß Friedrich Haaſe deſſen Leiſtungen
ſeit Jahren einen Weltruf haben gehört zu den gefſeiertſten Künſtlern
der Gegenwart Seine große Künſtlerſchaft führte ihn über alle her
vorragenden Bühnen der Welt wo deutſche Komödie geſpielt wird
Er iſt Ehrenmitglied der Hofbühnen Dresden Weimar Schwerin und
Darmſtadt und Jnhaber der höchſten Auszeichnungen welche je einem
deutſchen Schauſpieler verliehen worden ſind Friedrich Haaſe erſcheint
zum erſten Male als Gaſt in unſerem neuen Stadttheater und wird
gewiß auch bei uns von allen Theaterfreunden herzlich willkommen ge
heißen werden

Vietoria Theater Morgen Freitag wird zum erſten Mal
das Benedix ſche Luſtſpiel Weibererziehung zur Aufführung
gelangen Das Stück in welchem dem gemüthlichen Humor Rechnung

en iſt führt ein vortreffliches Bild bürgerlichen Lebens vor
ugen

Tijeater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Don Juan von Mozart DieJüdin von Halevy Mit den aufeinanderfolgenden Wiederholungen

des Don Juan der Jüdin und Fatinitza hat unſere Theater
leitung in der Oper das alte Jahr geſchloſſen Der Direktion läßt ſich
bis heute nachrühmen daß ſie der Sorgfalt und Gewiſſenhaftigkeit
welche die erſten Opernaufführungen dieſes Spielabſchnitts von vorn
herein ſo vortheilhaft auszeichneten im Ganzen und Großen beſtändig
tren geblieben iſt Hoffen wir daß dieſer Grundſatz auch für das neue

Jahr ſegensreiche Wirkungen im Gefolge hat Abwechſelung im Re
pertoire hat allerdings manchmal gefehlt namentlich wieder in den letzten
Wochen und die meiſten Operntitel haben mit rührender Ausdauer
und Geduld ſich auf dem Theaterzettel nur ein beſcheidenes Plätzchen
unter der Rubrik IJn Vorbereitung zu bewahren vermocht Aber
auch dieſes Bild wird im neuen Jahre in lebhafteren Farben
erglänzen denn die verſprochenen Neuaufführungen hat unſere Theater
leitung mit einziger Ausnahme des Tell alle für den zweiten Theil
des pielabſchnitts aufbewahrt Vor mir liegt Nr 130 des General
anzeigers in dieſer Nummer kündigt als Einladung zu den Abonne

mentsbedingungen die Direktion an daß die Meiſterſinger von Nürn
berg Die Folkunger Mignon Jndra Die bezähmte Wieder
anſisen Norma Diang von Solonge und der Waſſerträger
zur Aufführung in Ausſicht genommen ſind Als erſter dieſer Ge
nüſſe ſteht uns zunächſt Zapiga Meiſterſiuger bevor deren Vor
ſtellung für die Feier von Kaiſers Geburtstag bereits angezeigt iſt

andern werden früher oder ſpäter folgen müſſen So iſt alſo der
Blick über unſere Theaterverhältniſſe weder nach rückwärts noch vor
wärts unerfreulich obgleich es in dieſem Jahre nicht wie im vorigen

der ſein wird daß Halle unter den Städten welche der modernen
deutſchen Kunſt löbliche Aufmerkſamkeit und rn ſchenkten einen der

aanſten Plätze einniSeite einnimmt Vgl Bayreuther

Jm dieſſeitigen Bezirke wird wie wir hören
der Verkaufspreis für den Centner Brikettes

ſchenkalender 1890

Von den drei oben genannten Wiederholungen habe ich mir den
Don Juan ganz und Die Jüdin zu zwei Dritteln angehört auf

rakter des Don Juan auch ſchauſpieleriſch auszugeſtalten ſoll aus
drücklich anerkannt werden Geſanglich bot er zum Theil Ausgezeich
netes Tieferes Eindringen in den Geiſt und Jnhalt der Mozart ſchen
Muſik ſcheint Frl Prosky verſagt zu ſein Jhre Donng Elvira
war in der Erſcheinung edel und vornehm hinſichtlich des Geſanges
gewiſſenhaft aber ohne rechte Wärme des Vortrags Durch jugend
friſchen Glanz der Stimme entzückt ſtets Frl Pleſchner welcher
bekanntermaßen leider wenig Gelegenheit zum Auftreten gegeben wird
Als Donna Anna gelang es Frl Pleſchner keineswegs den mächtigen
Jnhalt der erſten Scene in ſeiner ganzen Größe zum Ausdruck zu
bringen Wollen und Vollbringen ſind noch nicht Eins geworden Aber
überall gewahrte man reiches geſangliches Talent und ſchauſpieleriſche
Begabung welche auch ſpäter namentlich in der Scene und Arie Du
kennſt den Verräther zu ſchöner Entfaltung gelangten Reizend im
Spiel und ſtimmlich außerordentlich glücklich disponirt war Frl Butt
ſchard als Zerline Den mitwirkenden Herren Stierlin Com
thur Engelmann Maſetto und Pohl Leporello läßt ſich nur
Gutes nachſagen Herr Czerny ſang die erſte Arie des Octavio
ſehr beifallswürdig leider machte ſich ſpäter wieder etwas Jndispoſition
geltend An der recht guten Aufführung haben auch die Chöre und
beſonders das Orcheſter einen erheblichen Antheil

Die Wiederholung der Jüdin ſtand gegen die Erſtaufführung
ganz bedeutend zurück eine Thatſache die vielleicht nicht ihre unweſent
lichſte Urſache in den ſchlechten allgemeinen Geſundheitsverhältniſſen
hat Jch komme aber dennoch in aller Kürze auf dieſe Vorſtellung
zurück weil ich nicht die Gelegenheit verſäumen möchte einige freund
liche und anerkennende Worte Herrn Staeven zu widmen Herr
Staeven hat ſich in die Parthie des alten Juden Elegzar ſo hinein
gelebt daß er faſt eins mit ihr geworden iſt ein Vorzug welcher ſeiner
Darſtellung in dieſer Oper in allen Scenen zu gute kommt Auch die
geſangliche Ausführung iſt ſo gut und zum Theil ſo bedeutend daß ſie
jedes Lobes würdig iſt Hoffentlich bleiben ihm nun dieſe trefflichen
Eigenſchaften auch treu in beſſeren Opern

Stadttheater Fra Diavolo von Auber Der fran
zöſiſche Unterrichtsminiſter Waddington erklärte in einer Rede welche
er im Sommer 1876 im Konſervatorium hielt mit gutem Recht die
komiſche Oper für die nationalſte Bühne Frankreichs Einer der Künſt
ler welcher hauptſächlich der franzöſiſchen komiſchen Oper dieſe hohe
Stellung erringen half iſt Auber Die Franzoſen aller Zeiten zeigen
eine ausgeſprochene Vorliebe für Klarheit und Witz und alle volks
thümlichen Luſtſpiele welche ſchon vor der Blüthe des franzöſiſchen
Klaſſicismus in hoher Gunſt beim Volke ſtanden und eifrig gepflegt
wurden bekunden durchweg einen faſt unerſchöpflichen Reichthum an
erheiternden Einfällen und charakteriſtiſchen Szenen Jn Auber ſind
alle dieſe ausgeprägten Eigenſchaften des franzöſiſchen Nationalcharakters
lebendig und haben einen entſprechenden glücklichen und anmuthigen
Ausdruck in ſeiner Muſik gefunden Von allen Erzeugniſſen des Auber
ſchen Talents iſt es gerade die Oper Fra Diavolo welche den Be
ruf ihres Schöpfers für das Komiſche am lauteſten verkündet und den
Namen desſelben noch lange der Nachwelt mit Ehren erhalten wird
Die Aufführung von Fra Diavolo am erſten Tage des neuen Jahres
darf man nicht als Verheißung auffaſſen denn davon hätten wir in
der nächſten Zeit nur recht mäßige Leiſtungen unſeres Opernenſembles
zu erwarten Eine Probe mehr hätte in dieſem Falle nicht ſchaden
können Die Handlung ſpielte ſich ohne allen Fluß ab weil der Dialog
faſt allen Mitwirkenden nicht geläufig war und mehrfach muſikaliſche
Unſicherheiten herrſchten Wiederholungen müſſen hierin ganz entſchiedene Fortſchritte zeigen wenn die komiſhe Wirkung der Oper nicht be

einträchtigt werden ſoll Die Titelpartie gab Herr Staeven nicht
ohne Glück namentlich wußte er ſich durch die Szene und Arie im
letzten Beifall warme Anerkennung zu ſichern Noch mehr Geſchmeidig
keit des Spiels und Unabhängigkeit vom Taktſtock des Dirigenten wür
den ihm zum Vortheil gereichen Das reiſende Engländerpaar Lord
und Lady Kookburn wurden von Herrn Pohl und Frl Kaminsky
nach beſten Kräften ausgeführt Es iſt ſehr zu bedauern daß man
Frl Kaminsky immer nur in dieſen kleinen untergeordneten komiſchen
Parthien erwähnen kann allein es iſt nun einmal nicht anders Auf
den Wunſch die Künſtlerin in einer Wagnerolle oder in andern be
deutenderen Partien zu hören habe ich längſt verzichten gelernt Frl
Buttſchard als Zerline war recht gut und ſang und ſpielte dem
Charakter angemeſſen friſch und munter Den Lorenzo gab Herr
Czerny in bewährter Weiſe Die beiden Banditen Herr Zimmer
mann und Herr Stierlin waren ein recht nettes Pärchen ſchon
ihrem Aeußern nach und ſorgten dafür daß die Lachluſt der Hörer
erhalten blieb

0 K Wildenbruchs Generalfeldoberſt Jn unſerer Nach
barſtadt Leipzig hat geſtern Abend im dortigen Stadttheater die erſt
malige in weiten Kreiſen mit Spannung erwartete Aufführung von
Wildenbruchs Generalfeldoberſt ſtattgefunden Das Haus war in
ſeinen weiten Räumen gefüllt von einem mit hohem Jntereſſe dem
Gange der Handlung folgenden Publikum der beſten Stände Zahl
reiche beſonders reichshauptſtädtiſche Schriftſteller und Kritiker wohn
ten der Aufführung des Stückes bei das bis zum 4 Akte vor deſſen
Beginn wir das Haus verließen einen ſehr freundlichen Erfolg hatte
Die Darſtellung war mit geringen Ausnahmen eine durchaus lobens
werthe theils vorzügliche Der anweſende Dichter wurde mehrmals an
die Rampen gerufen und mit Kranzſpenden bedacht Wir beabſich
tigen auf das intereſſante theatraliſche Ereigniß in nächſter Nummer
ausführlich zurückzukommen

2 tDie Inflnenza
Die Epidemie will noch immer nicht weichen dieſelbe wüthet

vielmehr einerſeits an den Orten die ſeit längerer Zeit von ihr
heimgeſucht ſind mit Bösartigkeit fort andererſeits werden
neue Plätze von ihr ergriffen Es liegen heute folgende Meldungen
darüber vor

Dresden 31 Dezember
weiter aus

Die Jnfluenza breitet ſich immer
Miniſter v Könneritzz iſt an derſelben gleichfalls

erkrankt Der Oberbürgermeiſter befindet ſich in der Rekon
valescenz Das Repertoire der Theater iſt völlig geſtört die
Hälfte der Mitglieder iſt erkrankt

München 31 December Die Jnfluenza ſcheint nun auch
hier bösartiger auftreten zu wollen Jn vergangener Nacht ſind
derſelben die erſten drei Opfer erlegen Da die Krankenhäuſer
überfüllt ſind wurden Hilfslazarethe eröffnet

Würzburg 31 Dezember Wegen der Jnfluenza wurden
die Volksſchulen auf 8 Tage geſchloſſen Die Zahl der Juflnenza
kranken im Krankenhaus beträgt 98 Die Meiſten ſind nur leicht
erkraukt Es wird ein Hoſpital eingerichtet

Schweinfurt 31 Dezember Auch hier iſt die Jnfluenza
konſtatirt Jn einer Fabrik kamen geſtern 10 Erkrankungen
vor

Stuttgart 31 December Das Wilhelmſtift in
TDüsingen wurde wegen der Juflnenza woran acht Zöglinge
erkrankten geſchloſſen

Prag 31 December Die Jnfluenza nimmt zu deren
Verlauf iſt jedoch bis jetzt gutartig Jm hieſigen Poſtamte
ſind 62 im Telegraphenamte 17 Beamte erkrankt

Wien 31 December Die Jnfluenza wird beunruhigend
und iſt ſtet ig wachſend Der Landesſanitätsrath beſchloß den
Unterricht in ſämmtlichen Schulen Niederöſterreichs bis zum
7 Jannar zu ſiſtiren und wendete ſich an den Bürgermeiſter mit
den Erſuchen Vorſorge für Eröffnung eines Epidemieſpitals zu
treffen Geſtern ſind mehrere Todesfälle in Folge der Jn
fluenza die mit Komplikationen aufgetreten vorgekommen

Paris 31 December Dem Journal des Debats zu

in geradezu erſchreckender Heftigkeit aus
mehrere tauſend Kranke in Genug iſt die Epidemie in den Ge
fängniſſen in Venedig in verſchiedenen Marinekaſernen aus
gebrochen

3 Januar Seite 3A n h S An M Ah hSamstag kamen 420 Sonntag 348 und Montag 461 Sterbefälle
vor Der Poſtdienſt in der Provinz wird durch die Grippe

er ne dar t aus ſeicht e e and e erſchwert Man hat ſich an die Militärbehörden um Hülfsmann
Verſtellung des Don Juan kann ich nur unumwunden Lo x ier i in Fünf Briefträger erſpenden Herr Demuth als Vertreter der Titelrolle führte ſeine Auf alten gewandt Hier iſt ein Fünſtel der Brieftras

gabe mit recht gutem Gelingen zum Ziel Sein Bemühen den Cha Rom 31 December Allerorts breitet ſich die e n
Mailand zählt

Madrid 31 December Die Zahl der Jnfluenza Er
krankungen hat in Barcelong zugenommen ſie beträgt jetzt
gegen 52000 Es kommen zahlreiche Todesfälle vor

Kopenhagen 31 December Dem amtlichen ärztlichen
Berichte zufolge nahm die Jnflnenza in den letzten Wochen hier
erheblich ab während in der ganzen letzten Woche nur gegen 3000
neue Erkrankungen gemeldet wurden
iſt ein fortdauernd gutartiger geblieben

Der Verlauf der Epidemie

Telegramme und letzte RNachrichten
W B Rom 2 Jannar 10 Uhr 10 Min Vorm Geſtern

Nachmittag 5 Uhr nach Beendigung des Empfanges im
Quirinalbrenunender Lunte vor das Portal des Schloſſes und
flüchtete eiligſt Gensdarmen drückten die Lnute aus wo

warf ein Jndividunm eine Büchſe mit

rauf das Jndividunm verhaftet wurde Ecds iſt ein Si
eilianer Namens Tanered Vita dreiſtig Jahre alt
Früher war er Student in Piſa daun Präfekt des Juſtituts
Machiavelli in Florenz Er neunt ſich Profeſſor der Päda
ogik und behauptet das Gefäß enthalte nnr eine unge
ährliche Miſchung von Petroleum und Firnißſ

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 3 d M Abends 4 Uhr

und Sonnabend Vormittags 9 Uhr Gottesdienſt Wochentags 72 Uhr
Vormittags und 4 Uhr Abends

Marktbericht
Halle a den 2 Januar 1890

Eier pro Mandel 1,15 1,20 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,30
Blumenkohl pro Kopf 40
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 mZwiebeln pro 5 Liter 0,45 0,50
Sellerie pro Mandel 1,00
Wirſingkohl pro Mandel 1,20
Weißkohl pro Mandel 1,10 1,20
Rothkohl pro Mandel 1,30
Kohlrüben pro Mandel 0,75Mohrrüben pro Mandel 0,15
Aepfel pro Mandel
Karpfen pro Pfund
Hechte pro Pfund
Weißfiſche pro Pfund
Barſche pro Pfund

Der Markt war noch mit Truthähnen
beſetzt

0,30 0,60
0,80 0,90
0,75 0,80
0,25
0,30

Haſen Faſanen und Rehen

J J rBericht der Börſe zu Halle a S
Halle Saale den 2 Jannar 1890

Preiſe mit Einſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen feſt 175 195 feinſter bis 200 Roggen feſt 184 190

Gerſte ruhige St Brau 192 215 feinſte bis 215 Futter 152 bis
166 Hafer feſt 162 bis 167 Mais 138 bis 150 Raps
Rübſen Erbſen Viktoria ruhig 177 186 Kümmel excl Sack
v 100 K Netto 38 Stärke inel Faß v 100 K Netto Halleſche
prima Weizen feſt 40,50 41 abfallende Sorten billiger

Linſen 22 36 M Bohnen 17 18 M Lupinen
ſaaten

Futterartikel

Klee

feſt Futtermehl 10 10,50 Roggenkleie
10,50 11 Weizenſchaalen 9,00 9,50 Weizengrieskleie 9 bis
9,5 0 Malzkeime helle 11 12 dunkle 10,40 Oelkuchen 14,50
bis 15,50 Malz 33,00 35,00 Rüböl 68 Petroleum 25,75 26
Solaröl 0,825/309 knapp 17,50 18 Spiritus p 10000 L
ruhig Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 51,60 mit 70 M
Verbauchsabgabe 31,30 M

Berliner Börſe
Donnerstag den 2 Januar 1890

Anfangscourſe

Credit 178 Bochum Guß 279,40Franzoſen 99 60 Hiberni g 250Lombarden 57,50 Marienburg Mlawka 58
Disconto Commandit 252,75 Oſtpreuß Südbahn 89
Darmſtädter Bank 186,75 Dux Bodenbach 214,50
Dresdner Bank 198 Elbethal 96,75Handels Geſellſchaf 210,75 Gotthardtbahn 173 10
Nationalbank f D 159,75 Wariſchau Wien 197,80
Jnternationale Bank 140,50 Nordd Lloyd 1190,60
Dortmunder Union 138,50 40 Ungarn
Laurahütte 172 U Ruſſiſche Noten 218,75

Tendenz feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Wetterbericht des General Anzeiger
Voranösſichtliches Wetter am 3 Januar

Theils wolkig theils heiter etwas wärmer ohne weſent
liche Niederſchläge

Abgang nud Auknunft
der Eiſenbahnzüge Bahnhof Halle

Gülfig vom 1 Oktober
Nach Leipzig 10 fr 84 25 fr Von Leipzig 85 30 V nur bis

vom 1 Nov eine Stunde ſpäter 31 Oktober 38 V 9 V
86 40 V 36 V 49 V 10 15 87 58 V 43 V 10 54 V 11 28
V 811 40 V 40 N 53 N V 12 N 52 N 84 20 N

5 N 86 25 A 15 A 88 25 A 34 N 87 30 A 23A 88 50 A
5 A 10 46 A 811 0 A 10 22 A S12 A

Nach Magdeburg 46 V bis Von Magdeburg 53 fr 27 V
Cöthen 19 V 51 V 10 59 V 45 V von Cöthen 10 2 V
bis Cöthen 11 31 V 24 N 26 N 38 N 0 N 56 A
8 N 50 N 33 A 10 25 68 58 A 10 40 A

A 12 33 A bis Cöthen Von Verlin 21 fr 29 V von
Nach Berlin 19 fr 35 fr Bitterfeld 10 3 V 10 42 V

25 V 9 18 V 11 0 V 40 N 11 25 V 55N 22 N 44 N
39 N 0 A 25 A 11 35A 57 A 11 3 A

Nach Thüringen 45 fr 39 V Von Thüringen 14 fr über
10 15 V 10 47 nach Zeitz Mün Probſtzella von München Zeitz
chen über Probſtzella 11 30 V 30fr 5 V von Erfurt 13
12 30 N 10 N 28 N 6 15A V von Erfurt 10 28 V 2 N

34 A bis Erfurt 11 8 A 21 N 14 N 33 N 12 A
Nach Guben 40 V 11 29 V bis 19 A 11 14 A

Cottbus 33 N 31 A 33 Von Gubeu 7 V von Falken
A bis Finſterwaldeſ berg 1037 V 12 56 N 9 ANach Kaſſel 10 V 44 V bis 10 14 A von Cottbus
Sangerhauſen 0 V 11 43 V Von Kaſſel 29 V von Eisleben
12 50 N bis Eisleben 5 N 55 V v Nordhauſen 14 V

50 A 30 A bis Nordhau 10 5 V 12 80 N von Sanger
ſen 10 32 A 11 10 A bis Eis hauſen 13 N 13 N 29 A
leben von Eisleben 55 A 10 40 ANach Vienenburg 45 V 11 35 S erregt 5 V v Cön
V 5 N 0 N 25 A bis unern 10 V von Halberſtadt
Halberſtadt 105 V 16 N 55 N 53 A

bedeutet Schnellzug S bedeutet Lokalzug
folge hat ſich der Geſundheitszuſtand hierſelbſt verſchlimmert Nach Schafſtädt 45 V N Von Schafſtädt 10 15 Vorm
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Mit heuntigem Tage verlegten wir unser

WollI vurzdh Streupfwaaren Gesehäft eig Fabrik
nach Gr Steinstrasse No II im Hause des Herrn A Krantz Nachtfig
Aſaasse geschenkte Wohlwollen und Vertrauen unsern besten Dank sagend bitten wir dasselbe auch nach unserm neuen Geschäftslocal gütigst
übertragen zu wollen

Halle a den 3 Januar 1890

Sd

vo

P P
Einem hochgeehrten Publikum

daß wir unterm heutigen Tage am hieſigen
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Hochachtungsvoll

Schiele Co
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Halle und Vnqegend geſtatten wir uns hierdurch ergebenſt anzuzeigen
der Firma

Gebr A H Loesch
eine Posamenten Tricotagen und Woſſwaaren

Handlung en gros
Unſer eifrigſtes Beſtreben wird ſein bei mässigen Preiſen nur streng solide Waaren zu führen um uns

eröffnet haben

dadurch die Gunſt des p
Wir geben uns
Halle den 2 Januar 1890

Publikums zu erwerbener angenehmen Hoffnung hin unſer Unternehmen freundlichſt unterſtützt zu ſehen und empfehlen uns

Hochachtungsvollſt 1014

Gebr A K U Los
e Halle a den 1 Januar 17090 eS c

Wir beehren uns hierdurch bekannt zu geben daß wir am heutigen Tage am hieſigen Platze S

S T 24S ein Ww irechnisches Bergwerks unel
T a 2Hüttenproducten Gescheäfſt

S eröffneten eJ Durch belangreiche günſtige Abſchlüſſe ſind wir in den Stand geſetzt den verehrten Herren Maſchinen S
S fabrikanten Kupferſchmieden Jnſtallateuren Klempnern Schloſſern c vortheilhafte Offerten machen zu können
S und halten unſer reichhaltiges Lager in den einſchlägigen Artikeln beſtens empfohlen S

e Hochachtungsvoll evothachtungs Gebr Hoch eS Telephon Anſchluß Nr 403 S
d S n 3

Extrafeinen alten Jamaira Rum à 2 u Mk ff Arac und Cognac
6 Mk extrafeine Punſch Eſſeng à 3 Mk guter Moſelwein à 60 Pfg

und 1Mk Zeltinger Ausleſe à 1 Mk 20Pf Joſephshöfer à 1 Mk 50 Pf
und feinſten Brauneberger Ausleſe à 3 Mk Verncaſtler Dr à 4 Mk
Rothe Weine wie Eſtephe à 1 Mk 25 Pfg St Julien à 1 Mk 30 Pfg
Chat Margeanx à 2 und 212 Mk ff Portwein à 214 i Mk Sherry
à Mk Dry Madeirag à 3 und 4 Mk ferner Vokayer Vatur Aus
rueciz à 2 l bis 5 Mk und alle Gattungen Edelweine zu mäßigen Preiſen
Champagner à 1 Mk 80 Pfg 2 Mk 3 Mk 5 Mk bis 8 Mk beſte Marken

Ravwalel in Halle ſeipngerſtraße 6
Dresdner Gasmotorenfabrik Moritz Hille

Filiale
w P eLeipeäg Windmühlenstr 7

1521 empfehlt
Co

in stehend d lIiegend Construction
Zwingsmotore

für elertrische Beleuchtung
Feinste Refer ca 1000 Stück im Betrieb

Anskunft ertheilt
Oskar Puls Halle a S Brunnenpl 6

Halleſcher Kalender für 1890 4 Bogen 40 20 Pfg
Halleſcher Wirthſchafts u Hiſtorien Kalender f 1890

10 Bogen 1 Wandkalender und 1 Oeldruckbild Kaiſerl Familie 40 Pfg
bei Rä Anton in Halle Barfüßerſtraße 1

Oeffentlicher Vortrag
Sonnabend den 4 Januar cr Abends s Uhr

Saale der Kaiser WVilhelms Halle
Vortrag des Herrn Weidner aus öln über

Reformen am häuslichen Heerde oder Gesundheit
Wohlstand Glück und wahres NMenschenthum

Rntree für Nichtmitglieder à Person 30 Pfg Billets im Vorverkauf à 25 Pfg
bei Herren R Schlurick Beesenerstrasse 4 Hoffmann Thorstrasse 10
sowie in den Cigarrengeschäften der Herren Stein brecher Jasper am

Markt und Scharrengasse 1 und J Neumann Königstrasse 5a
Der Vorstand

des Vereins für naturgemässe Gesundheitspflege und Heilkunde
T Mitglieder des l Naturheilvereins haben freien Zutritt

1 großer Laden
in der oberen Leipzigerſtraße eventuell ſofort zu vermiethen Offerten

in die Expedition des Generalanzeiger
mit Wohnun
unter N 14

Kein Husten mehr
Kein Geheimmittel

Die unſchätzbare wohlthätige Wir
kung der Zwiebel der bereits Tau
ſende ihre Wiederherſtellung bei
Huften Hals und Vruſtleiden
auch Athemnoth verdanken findet
ein glänzendes Zeugniß bei dem Ge
brauch der berühmten ärztlich empfoh
lenen Carl Koch ſchen Zwiebel
bonbons in Benuteln à 30 und 50
Pfg bei

Carl Koch Herrenſtr 1
und in den Apotheken

ferner bei den Herren
Helmbold K Co Leipzigerſtraße
J H Kauffmann am Markt
Noack K Lorenz Gr Steinſtraße
Guſt Kuhnke Thurm u Linden

ſtraßen Ecke
Otto Seeger Magdeb Str 45
G Oßwald Geiſtſtraße 36
R O Daniel am Friedrichplatz
A Steinbach Adlerdrog König

ſtraße 16
C Kaiſer Schmeerſtraße 24
Ludwig Mansfelderſtraße 7
Guſtav Amthorsen Mgdebgſtr 49
J R Sträßner Bernburgerſtr 13
Adolf Hoene Drogen Handlung

Leipzigerſtraße 54
In Giebichenſtein A Reichardt jr

h

Carl Koch s berühmter Nähr
wieback giebt den Kindern geſundes Blut
tarken Knochenbau und ſchützt vor den

Kinderkrankheiten

Dieſelben c zu haben einzeln u in
Packeten bei Carl Koch Herrenſtraſe 1
u in den bekannten Verkaufſtellen 727

Kam men
zu Eiſenrädern

von gutem trock Weißbuchen
holz werden ſauber und akkurat
billigſt n erg Referenzen
ſtehen zu Dienſten

Mühlenbauer
Friedrich Hoffmeister

Wettin a S

D
r

v

We

z 3 Januar 4 3 Nr 2
95

2 W
V

r

er

S

S

S

rer
Wohnungs Verlegnung

Hiermit gebe mir die Ehre meinen geehrten Herrſchaften ergekenk tzutheilen
daß ich vom

I Ianuar 1890meine Wohnung und Werkſtätte von der

4 7 rPleischergasse 45 nach der Geiststrasse 39
rlegt habeder zit dem ergebenen Erſuchen das mir bisher in ſo reichem Maaße geſchenkte

Vertrauen auch fernerhin zu wahren Szeichne mit beſonderer Hochachtung

IIeruma mm Giey er

6 Apol Nach olger
nh Bohh C Carl HRäle
Halie a S Gr Märkerstrasse 22
Billigste Bezugsquelle für sämmtliche

Gebrauehs und Luxus Arte in

Porzellan dteingut

Glas diderolith ote

2 Beständiger Eingang von Neuheiten

Für das uns seit 14 Jahren in so reichem

Wanz VUnterwrödehit
Der II Winter Curſus meines Privat Cirkels beginnt Freitag
d 17 Jannar Gef Anm erb A Mardegen Mansfelderſtr

a oHolz Anuetion
Auf dem Rittergut Dieskau an der Leipziger Chauſſee

bei Bruädorf ſollen Montag den 6 Januar Vorm 10 Uhr
eireag 300 Haufen Pappeln und Weiden Stangen
und R eisholz nach vorher bekannt zu machenden Bedingungen
meiſtbietend verkauft werden

Große Uachlaß Anckion
Erbtheilungshalber verſteigere ich meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung

dDienstag den 7 Jannar er
Vormittags von 10 dis 12 Uhr Nachmittags von 1 Uhr ab

ſowie den darauf folgenden TTag Mittwoch Vormittag von 10 Uhr abv

die zum Nachlaſſe der verſtorbenen Frau Albrecht gehörenden Gegenſtände als

ar
2 Plüſchgarnituren je 1 Sopha 2 Seſſel u 6Stühle verſch Tiſche darunter
1 Couliſſentiſch Kleider Wäſche Geſchirr und Küchenſchränke
Waſchtiſch mit Marmorplatte Bettſtellen mit Matratzen 1 großen
Buffetſchrauk Verticows Kommoden mit Glasaufſatz Zarm Gas

krouen Stühle Sopha verſchied gr Spiegel mit Conſole mehrere
Fenſter Gardinen Hans Wirthſchafts und Küchengeräthſchaften
1 Pianino kl eiſ Geldſchrank Porzellangeſchirr darunter ein
ger Tafelſervice und Kaffeeſervice Gläſer und Glasſachen

keidungsſtücke 6 vollſt Betten 1 Paar franz Bettſtellen mit
hohen Kopfſtücken Leib Tiſch und Bettwäſche Bilder Opernglas
Regulator Stutz Uhr Sammet eine Partie Wein u v a
ferner Brillant Ohrringe Brillautbroche Brillautring und Vrillant
ſchmuck golb Ketten gold Uhreu gold Ringe verſchied ſilb
Zuckerkörbe Zuckerdoſen ſilb Eßlöſfel ſilb Vorlege Gemüſe
v a Gold und eilberſachen er fel Anfſatz m

Louis Kaatz
Bruer We5 r eu erſachen werden enstag den 7 JannarNachmittags 3 Uhr verſteigert s 2

wer HRirtor
lbehe hewürzt ſowie ſämmtlicher e Pinſel empfiehlt

so 7 nenf und ſaure Gurken
Sauerkohl Germania Schmalz

aterial und Farbewaaren Lacke

Eduard Brandt
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